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Protokoll über die Sitzung des Beirates für Integration und Migration 
vom 02.03.2021 im digitalen Format 

 
F=Festlegung; I=Information; H=Hinweis; T=Termin; V=Vorschlag Termine / 

Vorschläge 

TOP 1 Begrüßung und Protokollkontrolle 
Begrüßung und technische Abstimmung. Protokoll über die Sitzung vom 12.01.2021 wird in der vorliegenden Form angenommen. 
 
Ankündigung Anna Kuntze ist nach Rückkehr aus der Elternzeit im Bereich Personal tätig und wir nicht als Integrationsbeauftragte 
zurückkommen. Bis auf weiteres bleibt Friederike Krentz kommissarisch Integrationsbeauftragte. 
 

TOP 2 Aktionen im Rahmen der Internationale Wochen gegen Rassismus 
Friederike Krentz / komm. Integrationsbeauftragte 
Kurzer Bericht aus der UAG über die Ergebnise der Vorbereitung der Aktionen im Rahmen der internationalen Wochen gegen 
Rassismus. Es werden zwei Veranstaltungen organisiert: 
 
Digitale Veranstaltung am 16.03.2021 
Hybride Veranstaltung: Künstler*innen vor Ort, Livestream via Youtube  
Uhrzeit: 18:00h / Dauer: max. 1,5 – 2 Std.  
Moderatorin: Nastaran Tajeri-Foumani. Nachtrag: Veranstaltung wird von Tessa Hart moderiert. 
Künstlerische Beiträge: Stefanie Lahya Aukongo (Poetry Slam), Zuher Jazmati und Dominik Djialeu (Der Black Brown Queer Podcast), 
Mutlu Ergün-Hamaz (Autor und Performer) 
 
Nach einer Diskussion wird der Titel der Veranstaltung abgestimmt. Folgende Titel werden vorgeschlagen: 

1. Empower Remix- künstlerische Position gegen Rassismus.  
2. Power Remix – kreativ gegen Rassismus.  

Die Mehrheit entscheidet sich für den Titel „Empowerment Remix – künstlerische Position gegen Rassismus“. Ein digitaler Flyer mit 
dem Kurztext wird vom Integrationsbüro erstellt und an Mitglieder verschickt. 
 
Nachtrag der Link zur Veranstaltung: 
https://www.youtube.com/watch?v=jEMLIQWqcdg 
  
Freitag 19.03. um 12 Uhr Frankfurter Tor eine Kundgebung 

        
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:Friederike.Krentz@ba-fk.berlin.de
mailto:Jana.Erhardt@ba-fk.berlin.de
https://www.youtube.com/watch?v=jEMLIQWqcdg


 

 

2 

 

F=Festlegung; I=Information; H=Hinweis; T=Termin; V=Vorschlag Termine / 
Vorschläge 

 Mahnwache für Opfer rassistischer Gewalt 
 Anmeldung der Kundgebung erfolgte durch VIA e.V. (70 Personen, ohne Ordner) 
 Technik stellt VIA e.V. zur Verfügung 
 AWO e.V. stellt die Warnweste zur Verfügung, falls notwendig 
 Beiratsmitglieder sowie Rassismuserfahrene werden zu Wort kommen 
 Anmeldung für einen Redebeitrag: Yekmal e. V / Mehrih Ergün, Bezirksbürgermeisterin / Monika Herrmann Nachtrag: 

Polnischer Sozialrat e. V./ Franek Machowski, Asyl in der Kirche e. V. / Feride Berisha, Südosteuropa Kultur e. V. / Ivanka 
Sucic (in Vertretung für ihren Kollege Marian Luca). 

 
Öffentlichkeitsarbeit: 

 Druck von 500 Plakaten. Alle Mitglieder erhalten 10 Exemplare per Post, sowie eine digitale Version per E-Mail. Bei 
Mehrbedarf an Druckexemplaren kann nachgeliefert werden. 

 ein Statement des Beirates für Integration und Migration wird auf fünf LED- Anlagen der Mercedes-Benz-Arena im Zeitraum 
vom 15.3.2021 – 28.03.2021 projeziert 

 ein Banner mit dem Statement des Beirates wird am Dienstgebäude des Bezirksamtes in der Yorckstraße angebracht 
 eine Pressemitteilung durch Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg wird veröffentlicht 

 

TOP  3 Kürzungen im Integrationsfonds 

Friederike Krentz informiert über eine mündliche Ankündigung über Kürzung im bezirklichen Integrationsfonds: 
 

 Senatsverwaltung Finanzen plant eine massive Kürzung des Integrationsfonds ab 2022, der Teil des Gesamtkonzept 
Integration und Partizipation Geflüchteter ist 

 Ankündigung betrifft die kompletten 60 Millionen (alle Maßnahmen aus dem Gesamtkonzept), inklusive die darin 
enthaltenen 9,2 Millionen für den bezirklichen Integrationsfonds 

 Begründung für die Einsparungen sind neben der Verschuldung in Folge der Corona-Pandemie auch die Annahme, dass ein 
Großteil der im Gesamtkonzept prioritären Aufgaben zur Integration der Geflüchteten nach fünf Jahren umgesetzt sein 
müsste. Sowie die niedrige Zahl neuankommender Geflüchteter 

 Erster Aufschlag der Sen Fin an Senatsverwaltungen, die Bezirke bisher nicht informiert 
 Integrationsbeauftragte aller Bezirke werden Zuarbeit bzw. Information über die Konsequenzen der Kürzungen von 

Fachabteilungen der Bezirksämter sammeln, um eine Stellungnahme zu verfassen 
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 Beiräte für Integration und Migration und Integrationsausschüsse werden informieren, der Beirat will eine Stellungnahme 
verfassen 

 
TOP 4 Verschiedenes 
Resolution zur Einsetzung einer Enquete-Kommission zur Bekämpfung von strukturellem Rassismus in Berlin  
Mit der E-Mail vom 25.02.2021 wurde Beirat für Integration und Migration über die Forderung der Integrationsbeauftragte des 
Berliner Senats zur Einsetzung einer Enquete-Kommission zur Bekämpfung von strukturellem Rassismus in Berlin informiert. Der 
Beirat unterstützt diese Forderung und schließt sich der Resolution an.  
 
Besetzung Mitglieder Jobcenter-Beirat 
Der Beirat für Integration und Migration ist ein benanntes Mitglied im Jobcenter-Beirat Friedrichshain-Kreuzberg und wurde von 
ehemaliger Integrationsbeauftragte Anna Kuntze im Gremium vertreten. Da Anna Kuntze nicht mehr als Integrationsbeauftragte 
tätig ist, bleibt der Sitz unbesetzt. Auf Anfrage des Jobcenter-Beirates beschließt der Beirat für Integration und Migration keine 
Vertretung mehr zu entsenden. 
 
Anfrage des Projektes "Vernetzt und Aktiv - Empowerment alevitischer und muslimischer Organisationen"  
Aufgrund der aktuellen Situation und knappen Zeitkapazitäten wird die Vorstellung des Projektes im 3. Quartal eingeplant. 
 
Die nächste Sitzung findet am 04.05.2021 um 16 Uhr voraussichtlich als Videokonferenz statt. 
 

 


